
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1821

144 (25.5.1821)



677

Beilage zu Nr . 144
d e r

Karlsruher Zeitung .'

_

Heidelberg . ^ Bekanntmachung . ^ Daß der Ge»
« inn der Privat - Versicherungs - Gesellschaften gegen Feucrs -
gefuyr im Durchschnitt 60 pEr . von der eingenommenen Prä¬
mie beträgt , ist iezt eben so offen eingcstunden , als es sich
dura - Vergleichung mtt stäbtischen und Landesanstalten dieser
Arr erweisen läßt .

Diese Betrachtung und das lebendige Gefühl des Mangels
einer zwekmäsizc» National - Anstalt zur Verhinderung
unnützen Aufwandes bei Versicherungen , hat
die Kaufmannschaften von Erfurt , Gotha , Langen -
falz , Eisenach und Ar » st ad t zu dein Entschluß gebracht,
unter dem Namen ,

B e r s i ch e r u n g s b a n k ,
eine Anstalt zu gründen , durch welche jeder als Folge der
Vereinigung dcö deutsche » HanSclsstandes zur gegenseitigen
Ecldstverstcherung , sich ergebende Nutzen , jedem Anlyc . Ineh -
nienden unmittelbar wieder zufälit . Alle wechselfähige Kaus -
kculc , 8 -il' nkantcn , Apotheker und Buchhändler Deutschlands
sind zur Lhcilnahme berechtigt ( in so fern sie Mobtliea oder
Waarenlager zu versichern gedenken — Baulichkeiten können
wegen der schon bestehenden Landes - Affceuranz nicht angenom¬
men werden- . Die aitstcrordenilich günstige Aufnahme , die
dieses rem - gemeinnützige Unternehmen überall findet , ver¬
bürgt sein Gelingen um so mehr , da - der Wirkungskreis da¬
für so groß ist , als das Bevürfniß einer solchen Anstalt in
Deutschland allgemein gefühlt wird .

Ich lade daher die Herren Kaufleute unserer Stadt und
Gegend ein , mich baldmöglichst zu unterrichten , mit welcher
Summe und zu welcher Zeit sie bei dieser Bank versichern wol¬
len , oder gefällig bekannt zu machen , wann die Policen ab-
gclaufcn sind , dis sie jcze » och daran verhindern .

Ausführliche Plane der Vankverfassung stehe » den hiesigen
so wie auswärtigen Handelshäusern mit Vergnügen zuDiensten .

Heidelberg, , den n . Mai 1821 .,
G . L . Ritz Haupt ,

Agent der Feuerversichcrungsbank für den deut¬
sche» Handelsstand .

Mannheim . fEinen aus dem Rhcin gelande¬
te n Leichnam betr . s Gestern Abends gegen 5 - Uhr wurde
oberhalb des Schloßgartens , unterhalb der Schließe , aus de »,
Rhein ein männlicher Leichnam gelandet ; derselbe war bereits
dermalen in Fäulniß übcrgegangen , daß man ausser den schwarz¬
er,Mnen Haare » und der Länge des Körpers , welcher L Schuh
5 IM betrug , keinen weiter » Befund erbeben konnte . Das
Alter des,,lbm kann man zwischen 3o — 3U zahren annchmen .
Die angebabte » Kleidungsstücke bestanden in einer soge¬
nannte » Pudelkavpe , einem schwarzflvretsetdenen Hamruch , ei¬
nem grauMlchcnen Kamisol mit weihl-einenen Knöpfen , einer
kirschemei, Wests mit weissen metülierim Knöpfen , zwei Paar

langen bläuwollcnen Hosen , einen grairmchenen Hosenträger ,
weisten wollenen Strümpfe » , gestritten wollenen Voräniieln ,
einem hänfenen Hemd, welches am Brustschliz mit dem Buchsta¬
ben tl gezeichnet war - Das 2ie Paar Hojen war mit einer
Weide um den Leib sestgebunden. Wir machen dieses hiermit
bekannt , um die allensillsigen Anverwandten des Verungluk -
ten hiervon in Kenntmß zu sel- cn . -

Mannh .eim , den - . - Mai - 82 -. -
Großtzerzogliches Stadta 'Nt . '

v >- 2 ägem an II .

Ra stat t. f F a h n d u n g .-s Der wegen Straßenraub
sind anderer großen Verdr . che» yicr eingesessene Soldat , Bern¬
hard Wirch von Rliheim, - hat gestern Gelegenheit ' gefunden ,
aus dem Verhaft zu entweiche» .

Alle Behörden weiden -» Dienstfreundschkst ersucht , auf
diesen der öffentlichen Sicherheit so gefährlichen Menschen so¬
gleich zu fahnden , und im Berreiuiigssall ihn unter guter Be¬
deckung hierher liefern ,u lasen .

Rastatt , den 12 . Mai - 21 .
Grophcrzozl . Badi Stadlkommandantschaft ,

v . S e u l t er , Oberstl .
B e s ch r e i" b « n g .

Benihard W i r t h ist S .Schuh ' 5 Zoll groß , uilterscztm
Körperbaues , 3o Iayr alt , seines Handwerks Korbmacher ; es
har duitkelöraimc - Haare , schwarzen Bart , ziemlich starken
Backenbart , einen nicht seyr bedeutenden Schnurrbart , ein
rundes braunes Gesicht , mittlere dicke Nase , etwas tiefe dun«
kclfarbige Augen , einen kleinen etwas aufgeworfenen Mund ;
seine Sprache ist die im tseckreis übliche. Bei seinem Ent¬
weichen trug er einen weisten Zwilchkittel , eine meiste Weste'

von gewürfeltem Baumwollenzeuge , zwilchene Ueberhoscn, kurze
Hosen von dunkelgrünem Mana - cstcr , hellblaue baumwollen,-
Strümpfe , Bänoelschuhe , war ohne Kopfbedeckung.

Baden , s F a hndung . I Am 16 . d
'
. M - , bei Tages¬

anbruch , ist ein vor einem Gafthause dahier ausgescztes Kind ,
männlichen Geschlechts und einem Alter von- beiläufig Z Äo -
naien , gesunden wordon . Nach dem gegenwärtigen Stande
der cingelciteten Untersuchung ruht brr dringendste Verdachx-
dieseS Verbrechens halben aus nachbeschriebener Dirne .

Die sämmkliuM Großher,ogl - >KoiizeibehLrS«n - werden' er¬
sucht , aut diese Person fahnden , solche im Betretuiigsfalro
arretircn und miher- einücfern zu lüsten.

Baden , den 17. Mai »621,
EboßherzsgltchcS Bezirksamt

Herzog .
S i g n a l e in e n t --

Diefelbe ist in eurem Alter von ,7 — »3 Jahren , deiKus
fig 5 Schuh 3 Zoll groß, von schlanker wohlgewachsener Ska-
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tut , sauberem Gesichte , rothen Wanzen , kleiner spitzigen Na¬
se , trägt ihre Haare in einen Zopf geschlungen , und einen
gelblichten Kamm darin , einen Ueberrok von hellblauem ge¬
streiften Siamois mit einem kurzen Kragen , einen roth und
blau gewürfelten Schurz vom nämlichen Zeug mit Säcken und
Achselbändcrn .

Karlsruhe . fOelgemälde - Versteigerung .
Montags , den 4 . Fun . , und die darauf folgenden Lage ,
Vor - und Nachmittags , werden im Gasthause zum Könige
von England eine bedeutende Anzahl wohl erhaltener und mit
schönen Rahmen versehener Oelgemälde gegen gleich baare Be¬
zahlung aus freier Hand öffentlich versteigert werden . Die Ge¬
mälde sind von nachstehenden Meistern , und zwar die Land¬
schaften : von I . Sieb .rcchr , D . Wayk , ManS -
kirch , Breughcl , Paltauf , Hürth , Sckatz ,
B e-uch , V - Kobel , Princmann u . andern ; die K 011 -
versationS - und historischen Stücke : von Traut
Mann , V er t angen , Tc r bu r » , Junker , K re h e r ,

.Pfiedlcr , S ekatz , Leb cnstern . Ferner befinden sich dabe ,
eine Kopie nach De 11» ier , 2 Fruchkstücke von C . Dchee m ,
mehrere Handzeichnungen , Landschaften in Wasserfarben , so
wie auch mehrere in Alabaster und . Elfenbein geschnittene Kunst -
sachcn .

Alle Kunstliebhaber werden auf diese Versteigerung aufmerk¬
sam gemacht , und dazu ergebe,ist .eingeladen .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1821 .

Mannheim . sChaiscn - Versteigerung ^ Dien¬
stags , den 5 . Jun . l . I - , Morgens 9 Uhr , werden die zur
Verlaffenschaft des Lehnkutscherü Adam Müller gehörigen 8
Chaisen , worunter sich ein neuer Stadkwagcn befindet , im
Gasthaus zum Viehhvf , der -Erbvertheilung wegen , gegen
gleich baare Bezahlung versteigert werden , wobei bemerkt wird -
daß auch in der Zwischenzeit die Chaisen aus der Hand ver¬
kauft werden können .

Mannheim , den , 4 . Mai 1821 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
L e e r S.

Jttlingen . sFrüchte - und Stroh - Versteige¬
rung .^ Bei der Freiherr ! , von Gemmingischcn Verwaltung
werden bis den 2g . Mai , Vormittags 10 Uhr ,

3 — 400 Mltr . Dinkel ,
200 Mltr . Haber ,
100 Mltr . Korn u . Gerste ,

so wie ohngefähr 1000 Bund Dinkel - und Haberstroh , im
SteigcrungSwege verkauft ; die Liebhaber wollen sich bet Un¬
terzeichnetem Verwalter einfinden .

Jttligen , den » g . Mai 182, .
Grundherrliche Verwalung .

Hahn .

KiechlinSbergen . fWein - Versteigerung . ^
Montag , den 28 . dieses , Vormittags g Uhr , werden aus dem
herrschaftlichen Keller zu Wasenweiler

140 Saum 1819er Gewächs ,
worunter etwas rother Wein , und 1 1/2 Saum Hefen -

brandtwein ,
den nämlichen Lag aus dem herrschaftlichen Keller zu Mer¬
dingen , Nachmittags i Uhr , beiläufig

60 Saum 1820er Gewächs
unter den gewöhnlichen Bedingungen öffentlich versteigert .

KiechlinSbergen , den 7 . Mai 1821 .
Großherzogliche Domainenvcrwaltung Altbrkisach.

S ch w e i g e r t.

^ Rast - Y . sWein - Versteigerung H Montags ,den 28 . dicftS MonatS , werde » 7 b,S Ü Favcr Wein , Ober -
clsäffer , Dictlinger , Kalierßuhlcr , so wie auch Rebländer Ge¬
wächs von den Jahren iü >8 , 1819 und 1820 , wovon die Pro¬
ben an de» Fässern alSdann genommn werden tön » cn , , n grö¬
ßer » und kleinern Lbthe >lm >g - n , ft nachbeu , sich Liebhaber da¬
zu cinfindcn , gegen baare Bezahlung oder sichere Bürgschaft
dahier in meiner Behaufung versteigert werden .

Rastatt , den 17 . Mai 162z .

Gockel ,
evangelischer Sradtpfarrer .

Emmen dingen . ^ Verkauf oder Verpachtung
des SieckcnhofgutS . H Auf Dienstag , den 5 . Jun . d .
I . , Vormittags 10 Uhr , wird auf dem Stcekenhofc , 2 Stun¬
den von Freiburg und i Stunde von hier gelegen , Verkauf
oder Verpachtung de » Steekenhsfgutes , wozu Wohnhaus und
alle erforderliche wirrhschaftlichc Gebäude , go Jauchert Lecker ,6a Jauchert Wiesen und 54 Jauchert Wald gehören , auf Be¬
dingungen , die vor der Verhandlung selbst werden bekannt
gemacht werden , und vorher bei der Vormundschaft der min¬
derjährigen Geschwister Lcuffel v . Birkensec dahier er¬
fragt werden können , i » öffentlicher Versteigerung vorgcnvm -
mcn werden .

Emmendiitgen , den 8 . Mai 1821 .
Großherzogliches Obcramt ,

Deimling .

,Durlach . ffSch äse rei - Verp a chtuvg . Z Da die
hiesige städtische Schäferei bei der lczten 6jährigen bcstandwci -
sen Versteigerung den Anschlag nicht erhalten , so wurde ein
andcrweiter StcigerungSversuch auf Donnerstag , den 7 . Jun . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Raihhause bestimmt .

ES werde » daher die Liebhaber mit dem Bemerken cingela -
den , daß bereits an jährlichem Pachtzins die Summe von
1800 fl . geboten ist , daß 65 o Stük Schafe darauf gehalten
werden können , und neben dem SchafhauS , Scheuer , Garten
und sonstigen Zugehördeu noch weiter n Morgen Wiese » und
12 Morgen Acker zur unentgeidlichcn Benutzung mit in Pacht
gegeben werben .

Durlach , den 18 . Mai 1821 .
Oberbürgermeister .

D u »1 b e r t h.

Eppingcn . sSchäfe rei - Verpacht iing . ss Mit
Verpachtung der mit 400 Stük zu beschlagenden GemeindS -
schäfcrei Gemmingcn aus weitere 6 Jahre wird bis Montag ,
den 4 . Jun . d . I . , Vormittags 10 Uhr , aus dem dortigen
Raihhause ein neuerlicher Versuch angestellt werden ; wozu die
Liebhaber mit dem Anfügcn eingeladen werden , -daß Auswär¬
tige sich mit Vcrmögcnszeugnlffen auSznweisen habe » .

Eppingen , den 17 . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W i lckcnS .

Seelbach . fEinführuiig von Untcrxfands -
büch ern . ^ Das Großhcrzogl . hochlvbliche Direktorium des
KinzigkrciseS hat mittelst Erlasses vom 24 . Jun - ? . I . die m
einzelnen -OrtSgcmeindc » fehlende Einführung bciondercr Un¬
terpfandbücher verordnet . Man bar hiernach für die Gemein¬
de Kuhba ch Dienstag , den 5 . , und für die Dtabsvogter
Prinzbach , mit dem zugcwandtcn Orte Emmi crsbach ,
Mitwoch , den 6 . , und Donnerstag , den 7 . k. M . Jun . , fest«

gesezt , und werden diejenigen , welche Pfandrechte ,» diesen
Orten ansprcchcn , aiifgcfordert , solche mittelst Vorlage der
Urkunden im Original oder in beglaubier Abschrift an den be¬

stimmten Lagen 1» dem SonnenwirihShause zu Kuhbach und
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im Kreuzwirthshause in Prinzbach , bei Vermeidung der
dem Untcrlajsimgsfaüe folgenden geschlichen Nachchttle , vor
der obcromiliche» Kommission « achzuwttsen.

Scelbach , den 2 . Mai 182 ».

Großher ' vgl . Standcsherrl . Obcramt Hohengeroldseck.
Schmidt .

Lahr . ŝ Unterpfandsbücher - Erneuerung . ^
Das Großherzogi . hochlöbliche Kinzigkreisdirektorium hat durch
Rcscript vom 7 . v . M - , Nr . 565° , die Erneuerung der Un -

tcrpfanvsbüchcr der Sradt Lahr und des Filialortes Burg -

hc,m genehmigt . ^ ^ .
Alle jene , welchen Unterpfänder auf Liegenschaften in der

dastzci , Gemarkung bestellt sind , werden daher aufgefordcrt ,
im Laufe des MouatS Jul - d . I . ihre diesfallsigen Urkunden ,
entweder in Ursevrifr oder in bc >,laudier Abschrift der mit der
Ermcuc .- uüa beauftragten Kommission , auf dem Rathhause in
Lahr , um so gewisser vor -ulcgcn , als sonst der Stadtrath und
die Psandschreiberci von aller Gewährleistung und Verant¬
wortlichkeit für die nicht erneuerten Unterpjänder entbunden
erklärt werden sollen. „

Verfügt Lahr im Bcisgau , den 11 . Mal 1821.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

W u n d t .

Ettlingen . fAufforderung . ü Zu dem von der
verstorbenen Katharina Scherz inger von Moosbronn hin¬
terlasse,ie „ , seit dem 16. Oktober 1616 dahier Veponirten Ver¬
mögen , bestehend in - a st. 58 1/2 kr . , haben sich zur Zeit
keine Erben gemeldet .

Es werden daher alle diejenigen , welche als Erben diese
Verlassenschast in Anspruch zu nehmen gedenken , aufgcfor -
dcrk , linnen 2 Monaten ihre Erbrechte dahier geltend zu
machen.

Ettlingen , den >5 . Mai 062» .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ackermann .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation . H lie¬
ber das verschuldete Vcrmbgen des hiesigen Bürgers und
Blechnermeisters Dellenbach wird der Gantprozeß erkannt ,
und Termin zur Passivschuldenliquidation auf Mitwoch , den
Zo . d . I . , Vormittags von g bis 12 , und Nachmittags von
2 bis 5 rlbr , festgesczt , an welchem Termin sämmiliche D ei¬
len bachische Kreditoren dahier vor der Kommission im Gast¬
haus zum König von Preußen , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , sich einzustiiden , unter Vorlage der
Origiiialbeweisdokumente zu liquidirc » , und ein etwaiges Vor¬
zugsrecht an - und auszusühren haben .

Zugleich werden die sämmtlichen Debenten des Gantmanns
angewiesen , ihre Schuldigkeiten an Niemand anders als den
auf .wstellten Lnrator ma -isao , Kupferschmidt Er hl eben
dahier , bei Strafe doppci - er Zahlung , zu entrichten .

Karlsruhe , Len 29 . März 1821 .
Großherzoglichcs Stadtamt .

Kork . 5 S ' ch ulden - Liquidation . H Da über den
Vcrmögensnachlaß des in Sand verstorbenen Bürgers Georg
Hezcl 2 . Gant erkannt , und die Liquidation seiner Schul -
«en auf den 7 Jan . d . I . angeordnct worden ist , so werden
die Hezcl ' schen bekannten und unbekannten Gläubiger hier¬
mit unter Vermeidung der gesczlichen Ausschlußnachtheile auf¬
gefordert , ihre Forderungen am 7 . Jun . dem Lheilungskom -
Ntissärc in dem Schwanen zu Sand ohnfehlbar mit ihren Er¬
weisen einzurcichen.

Kork , den Z . Mai 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

RL t t i g.

Kork . ^ Schulden - Liquidation . ) lieber den
Vermögcnsbcsiz des verstorbenen Maurers Jakob Stahl und
seiner Ehefrau Barbara , gcb - Anstett , in Legelsbnrst erkann
tcn wir Gant , und zur Liquidirung der Schulden wurde der
6 . Jun . ftstgcsezt.

Diejenigen , welche an die Stahl lschen Eheleute Forde¬
rungen haben , werden hiermit , unter dem Präjudiz , aus der
gegenwärtigen Masse sonsten keine Zahlung zu erhalten , auf¬
gefordert , am 3 . Ju » . vor dem Theilungskommissäre in dem
Schwanen zu regelshurst zu erscheinen , und ihre Forderungen
unter Darlegung ihrer Dokumente richtig zu stellen.

Kork , den 8 . Mai 1821.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R e t t i g .

NeckarbischvfSheim . ^ Schulden - Liquida¬
tion . ) Krämer Valentin Klug von Epfenbach ist in Gant
geralhcn , und Termin Schuldcnliquioation auf

Mitwoch , den »Z. Jun . l . I - ,
in Epfenbach vor Großherzoglichem Amtsrevisorar bestimm
worden .

Wer also eine Forderung an denselben zu haben glaubt ,
soll sich gehörig melden , oder den Ausschluß von der Masse
erwarten .

Neckarbischofsheim , den 5 . Mai 182».
Großherzogliches Bezirksamt

D e u r e r.

Pforzheim . USch ul den - Liqu l da t io n . I Ar¬
ber den Vermögensnachlaß des kürzlich verlebten

Jakob Burgers von Dittlingen
ist man bewogen worden , den Gantprozeß zu erkennen . Sämt¬
liche Gläubiger desselben werden daher aufgefordert , ihre For¬
derungen

Dienstag , der 2g. Mai d. I . ,
vor dem Theilungskommissär im Löwenwirthshause in Diet¬
lingen , unter Vorlage der Beweisurkunden , zu iiquidiren ,
und über den Vorzug zu verhandeln , bei Straf « des Aus¬
schlusses von der Masse.

Pforzheim , de» > . Mai 1821 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Kie ffer .

Pforzheim . USchul den - Liquidation .) Sämt¬
liche Gläubiger des in Gant gerathenen hiesigen Bürgers
und Fuhrmanns Johann Michael Volz werben aufgcfor -
dert , ihre Forderungen , unier Vorlegung der Beweisurkuu »
dcn , Donnerstag , den 7 . Jun . d . I . , Vormittags , auf hie¬
sigem Rathhause vor der Gantkommission , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , gehörig richtig zu stellen.

Pforzheim , den 16. Mai 1821 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Roth .

Rastatt . ^ Schulden - Liquidation . ) Gegen den
entwichenen ledigen Bäckcrmeiftct

Vernarb Walter
von hier haben wir Gantprozeß erkannt , und werden dessen
Gläubiger hiermit ausgefordert , sich an der anberaumtcn Tag¬
fahrt zur Passivschuldenliquidation bis

Mitwoch , den iS . Jun . d . I . , Vormittags g und - Nachmit¬
tags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaüse bei der Gantkommifsion ein zu fin¬
den , und ihre Forderungen , unter Vorlegung der Beweist
urkunden , zu liquidiren , andernfalls sie ans der vorhandene !»



680

Masse keine Befriedigung zu erwarten , und sich den Verlust
selbst zu -,» schreibe » habin . Zugleich wird hiermit der Ge -
nieinschuldner

Bernard Walter ,
dessen Aufenthalt unbekannt ist , ausgefordcrt , sich bis zur obi¬
gen Zeit dahier einzufinden , andernfalls das Rechtliche gegen
ihn vorgekehrt werden wird .

Rastakt, den rg . Mai , 821 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .

Schopfhetm . sVorladung . ^ Johann Maier
von Gcrsbach , Gemeiner bei dem Großhcrzogl . Badischen In¬
fanterieregiment Nr , 4 , ist aus der Garnison zu Frciburg
zum drittenmal desertirt . Derselbe wirb daher anfgcsordcrt ,
Hirnen einer Frist von 6 Wochen sich entweder bei seinem Re¬
giment oder bei dem unterfertigten Bezirksamt zu stellen , und
sich über seine Entweichung zu verantworten , widrigenfalls
nach den bestehenden Gesetzen gegen ihn verfahren wird .

Schopsheim , den io . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kern .

Stockach . sVorladung . ff Mathias St0cker von
Wahlwies , Gemeiner bei dem Großhcrzogliche » Dragoncrregi -
nient v . Gcusau Nr . 2 , ist zum zweitenmale desertirt , und
wird nun aufgefordert , sich binnen 6 Wochen entweder bei sei¬
nem Regimcntskommando oder hier zu stellen , . ansonst gegen
ihn nach der Landeskonstirution fürgcfahrcn würde .

Stockach , den 16 . Mai >821 .

Großherzogliches Bezirksamt .

. Mors .
Karlsruhe , s Ed i ktalla du n g. ^ Der schon vor

So Iahten als Schneidergcscll nach Afrika « usgcnanLcrtc Phi¬
lipp Hornung von Friedrichsthal , welcher seit 6 Jahren
keine .Nachricht von sich gegeben hat , oder dessen gese -,leche
Nachkommenschaft , wird hiermit aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und sein in ohngefähr 700 fl.
bestehendes , unter Pflegschaft bcfindlichcs Vermögen in Em¬
pfang zu nehme » , widrigenfalls solches den nächsten Verwand¬
te » i » fürsorglichen Besiz gegeben werden würde .

Karlsruhe , den 12 . Mai 1821 .

Großherzogliches Landanit .
E i s e n l v h r .

Achcrn . kEdiktalladung . ss Ignaz H 0 dapp von
Ochnsbach , welcher vor geraumer Zeit unter die Kaiser ! .
Oestreichischen Truppen sich « »werben ließ , und schon seit 20
Jahren keine Nachricht mehr von sich gab , oder seine etwai¬
gen Leibescrbcii , werden anfgefordcrt , binnen Jahresfrist zum
Empfang des in etwa 170 fl . bestehenden Vermögens sich zu
melden , widrigenfalls dasiölbe den Verwandten , die sich dar¬
um gemeldet haben , in fürsorglichen Besiz , gegen Sicherheits¬
leistung , wird überlassen werden .

Achern , den So . April 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Beeck .

Ettlingen . sVerschollcnheits - Erklärung . sl
Da von dem seit , 4 Jahren abwesende » , nntcnn g . Mai v . I . öf¬
fentlich vorgeladenen Jakob Bauer von Burbach i » der
anberautmen Jahresfrist keine Nachricht eingelangt ist , so wird
Kkrsklbe « » durch für verschollen erklärt , und dessen Vermögen

seinen nächsten Anverwandten kn fürsorglichen Besiz tingecmt -worter .
Ettlingen , den 11 . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .Ackermann.

Da Jakob Obergsell von St . Georgen auf die öffentliche
Vorladung vom So . Dezember i8i § seinen Aufenthalt nicht
angezcigt hat , so wird derselbe für verschollen erklärt und
sei» Vermögen , gegen Sicherheitsleistung / seinen Verwand¬
te » in fürsorglichen Besiz cingehänbigk .

Hornderg , den 7 . Mai 2821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bar ck^
Freiburg . ^ Bekanntmachung .

'
! Da sich zu der

Verlaffcnschaft der dahier verstorbene » Ncpomucena , Freiin
v . Branden stein , auf die diesseitige öffentliche Aufforde¬
rung vom 21 . September vor . Jahrs keine Erben gemeldet ha¬
ben , so wird nun diese Verlassenschaftosache » ach der vorlie¬
genden leztwilligcn Anordnung beendiget werde » .

Freiburg , den 14 . Mai 1821 .
Großherzoglicl -es Stadtamt .

v. Chrismar .

Rastatt , sAufgeh 0 be 11e Mundt 0 dt - Erklä ,
rung . ĵ Das Großhcrzogliche hochlöbliel -e Krcisdircktorium
zu Durlach hat die gegen die Pflugwinh Elias Vogelfche »
Eheleute dahier im Jahr 1818 ausgesprochene Entmündigung
durch Beschluß vom 3 . d . M . wieder aufgehoben .

Rastatt , den 7. Mai 1821 .
Großherzogliches Obcramt .

Müller .

Freiburg . sVorloren gegangene Obliga¬
tionen . ff Folgende zwei Breisgauische Obligationen , als
Nr . ZZr ä 4 1/2 pCt . per 5oo fl . , ursprüngliches Kapital aus
Sebastian Bürkle von Nenkirch , als Vogtmann des Jakob
Streifers von Gutenbuch , und Nr . 382 ü 4 1/2 pEl .
per 5 « a fl . , ursprüngliches Kapital auf Maria Anna E 0 rbe
aus Rufach im Elsaß lautend , sind abhanden gekommei ! . ? u
Verhütung aller Mißbräuche werden hiermit diese zwei Schuld -
urkunden öffentlich amoriistrt , falls der Besitzer derselben sie
in der gcsezlichen Zeit nicht bcibringt , und das Eigeiuhums -
rccht hierzu nicht beweiset .

Freiburg , den 4 . Mai 1821 .

Großhcrzogliche Krciskaffe .
A . Duisso » .

Aschaffenburg . sAuff 0 r d e r u n g . s Alle die/eni --
gen , welche an die Verlaffcnschaft des dahier verlebte » geistli¬
chen Rath , Georg Ludwig Frciherrn v . Ki nnitigrn , wel¬
cher in einem förmlichen Testamente die Armen zu Erben ein -
gcsezt , und Austheilung der Verlasscnsil -ast unter denselben
verordnet hat , aus irgend einem Rechrsgrunde Ansprüche zu
habe » glauben , werde » hiermit aufgeforbert , bm. nen zwei Mo¬
naten , a üaw , dieselben bei unterfertigter Stelle gehörig an -
zubnngcn und zu begründen , widrigenfalls » ach Masgabe
des Testaments vorgcfahren wird .

Aschaffenburg , de» - s . Mai 1821 .

Köiiigl , Laler . Kreis - und Stadtgericht .
Reuter , Direktor.
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